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Herzlich laden wir ein zum

Festgottesdienst
50 Jahre Pfarrkirche 

und Pfarr(vikariats)gemeinde
zur Hl. familie lienz.

So, 8. September 2013, 
10.00 Uhr

mit Generalvikar Msgr. Jakob Bürgler, 
Agape, Hüpfburg

 und der Eisenbahner-Stadtkapelle.
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50 Jahre Kirchweihe Hl. familie sind ein Grund zu großer Dankbar-
keit. Kirche lebt von Christus her. es sind auch die unzähligen frauen 
und männer, Jugendliche und Kinder, die sichtbare und stille Dienste 
verrichten und so dem evangelium ein Gesicht geben. Bei der Visita-
tion konnte ich mich überzeugen, dass sehr viele menschen bisher 
ihren Beitrag, ihre arbeit, ihre ideen und ihren einsatz zum leben in 
der  Pfarre geleistet haben und leisten. Gut erinnere ich mich an die 
schön gestalteten liturgischen feiern in der Pfarre: Die firmung, das 

morgenlob mit Volksschulkindern in der Kirche oder der Pfarrgottesdienst am abend. 
Die Pfarre Hl. familie wird getragen von den vielen Gruppen und runden, den mehr als 
zweihundert ehrenamtlichen mitarbeiterinnen, von stillen Beterinnen u.v.m.. es sind 
sehr viele, die den Bau aus lebendigen Steinen mit leben, Glauben, Gebet und Ge-
meinschaft erfüllen. ein ganz großes Vergelt’s Gott dafür. 
50 Jahre Kirchweihe sind eine Geschichte des Heils, eine liebesgeschichte vieler men-
schen dieses Stadtteils mit Gott. Die Kirche und mit ihr die eucharistie ist hineingestellt 
in den städtischen lebensraum, den lebensgeschichten der menschen, die hier leben, 
wohnen und arbeiten, die hier zu Besuch kommen. Gerne erinnere ich mich an den 
eindrucksvollen Besuch im Wohnhaus der lebenshilfe und an die Besuche in Kinder-
garten, Volks- und Hauptschule, Handelsakademie, Handelsschule, Bundesanstalt für 
wirtschaftliche Berufe und Hotelfachschule. 
50 Jahre unterwegs im Glauben sind nicht nur ein Blick zurück, sondern bewährt sich 
im Vorausblick. im Glauben nimmt der Christ teil an der Vorliebe Gottes für mensch und 
Welt. Glauben ist Hören und annehmen des endgültigen Ja - Wortes, der irreversib-
len zusage. Glaube als freies antwortgeschehen auf die Selbstmitteilung Gottes ist der 
mitvollzug dieser Option Gottes für mensch und Welt. 

ich erbitte für die Pfarrgemeinde Gottes Segen 
+ Manfred Scheuer, Bischof von Innsbruck

GeleiTWOrT DeS BiSCHOfS
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ein schönes Jubiläum!
50 Jahre ist die Pfarre zur Hl. familie nun schon „jung“ und zu diesem 
Jubiläum gratuliere ich herzlich im namen der Stadt lienz.
ein halbes Jahrhundert ist für uns menschen ja schon relativ viel, für 
eine Kirche und eine Pfarre ist es aber doch ein recht jugendliches al-
ter und so ist auch die Kirche zur Hl. familie oder kurz die „familienkir-
che“, wie sie in lienz genannt wird, in unseren Köpfen immer noch so 
modern wie bei der einweihung.
nicht vorstellen kann man sich allerdings mehr, dass die Bewohner der bevölkerungs-
reichen Südtiroler- und friedenssiedlung früher zur Pfarre St. marien gehörten und da 
dieser Stadtteil in den letzten Jahrzehnten durch einige Siedlungs-neubauten vielen 
jungen familien zur Heimat geworden ist und auch einige Schulen beherbergt, ist es 
heute wichtiger denn je, dass er auch eine eigene Pfarre hat. 
„Pfarre“ bedeutet im idealfall ja viel mehr als der mittelpunkt des religiösen lebens in 
einer Stadt oder einem Stadtteil zu sein. Sie kann das Herz und die Seele ihrer Umge-
bung sein, sie bietet im besten fall einen Ort der Begegnung für alle Generationen, 
Hilfe in notlagen, ein offenes Ohr für kleine und große Probleme und begleitet all jene, 
die sich ihr zugehörig fühlen, durch das leben. 
Ob dieser „beste fall“ eintritt, steht und fällt mit der Person des Pfarrers und seiner mit-
arbeiterinnen und Helferinnen, denn die schönste Kirche nützt nichts, wenn darin die 
Hinwendung zum menschen fehlt.
in der Pfarre zur Hl. familie ist diese Hinwendung deutlich zu spüren! nicht umsonst 
ist sie seit vielen Jahren auch Sitz des Dekans in lienz und kann quer durch das Kir-
chenjahr auf ein wirklich reges leben in der Pfarre verweisen. Dafür und natürlich auch 
für die „Beherbergung“ des Kindergartens Hl. familie durch die letzten Jahrzehnte be-
danke ich mich bei Dekan mag. Kranebitter, seinem Pfarrgemeinderat und all seinen 
Vorgängern herzlich! Der Pfarre zur Hl. familie wünsche ich alles Gute und noch viele 
weitere glückliche Jubiläen!
LA DI Elisabeth Blanik, Bürgermeisterin der Stadt Lienz

GeleiTWOrT Der BürGermeiSTerin
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nach Cons. Peter Girstmair und Dekan Peter ferner konnte ich als drit-
ter Pfarrer der Hl. familie ein schönes erbe antreten. Der Blick in die 
Chronik der Bau- und Pfarrgeschichte mit den namen und Gesichtern 
unzähliger mitarbeiterinnen, Helferinnen und Spenderinnen hat mich 
bewegt. ich bin der Gründergeneration und den aufbaugeneratio-
nen unserer Pfarrgemeinde, der Pfarrkirche und des Pfarrheimes sehr 
dankbar für ihren beeindruckenden einsatz und für die früchte, die er 
getragen hat. 

Das gelingt nur, wenn der Herr selbst das Haus baut (Ps 127). Das erfüllt uns mit freude!
Die Kirche zur Hl. familie liegt im Gebiet der 1941/42 errichteten Südtirolersiedlung 
und der mit großer internationaler Hilfe nach dem 2. Weltkrieg in den fünzigerjahren 
erbauten friedenssiedlung.
in diesem Sonderpfarrbrief haben wir einige der wichtigsten Daten und Bilder der Pfarr- 
und Baugeschichte gesammelt. Da wir uns beschränken mussten, ist die auswahl sehr 
lückenhaft. Wer könnte all den vielen, lieben, hilfsbereiten menschen gebührend dan-
ken? Gott vergelte es allen!
mit unserem Dank verbinde ich eine große Bitte. Unser Kirchendach ist undicht gewor-
den. Bei starkem regen mussten wir bereits mit Kübeln das Tropfwasser auffangen. 
Das notwendige neue Kirchendach wird nach ersten Kostenschätzungen ca. € 100.000 
kosten. auch bei großzügigen Subventionen müssen wir etwa ein Drittel der Kosten 
selbst aufbringen. So bitten wir euch alle wieder um großzügige Spenden! erlagschei-
ne liegen diesem Pfarrbrief bei. Herzlichen Dank für jede Gabe!
in diesen Pfarrbrief haben wir auch unser Kirchenführer-faltblatt aufgenommen.
Ganz herzlich laden wir alle zur feier des 50-Jahr-Jubiläums am Sonntag, 8. September 
mit dem festgottesdienst um 10.00 Uhr und der anschließenden agape ein!

Bernhard Kranebitter, Pfarrer

GeleiTWOrT DeS PfarrerS
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GeSCHiCHTe
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1959 
Bischof DDr. Paulus rusch unterstützt das anliegen 
von Dekan msgr. alois Budamaier und der beiden lienzer Pfarrgemeinden nach einem 
Kirchenbau „in der neuen Siedlung“ in lienz Süd. 

1960 
Das Baukomitee tritt das erste mal zusammen. zum Obmann wird Vizebgm. notar Dr. 
Herbert rohracher gewählt, zu seinem Stellvertreter der Kaufmann Hans Oberhueber 
jun., als Kassiere die Direktoren der Geldinstitute Hans meirer und Hans Benedikt, zum 
Schriftführer Peter Duregger. ehrenvorsitz: Bezirkshauptmann Otto Hosp und Bürger-
meister michael meirer.
Dekan Budamaier schreibt über den Patron der Kirche: 

1960 – 1963 
Bau der Kirche nach den Plänen der lienzer architekten Di Otto Gruber und Di Hans 
Buchrainer. für die Baukosten von 4,6 mio. Schilling kommen in einer beeindruckenden 
gemeinsamen anstrengung die Diözese, das land Tirol und viele großzügige Spender 
aus ganz lienz und Osttirol auf. Der Kirchturm wird 37 m hoch, die Kirche bietet 400 Sitz- 
und 600 Stehplätze.

Die GeSCHiCHTe Der PfarrGemeinDe UnD Der KirCHe

„Es wächst der Mensch mit seinen höheren Zwecken, 
Anstrengungen und Aufgaben.“ (Dekan Budamaier)

„Ein Volk wird besser, wenn die Eltern gut sind. Um dies leichter 
zu erreichen benötigen wir ein leuchtendes Vorbild und kräftige 
Fürbitter. Somit war als Patron der neuen Kirche das nächstlie-
gende: Die Heilige Familie.“
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1. SePTemBer 1963 
Das Pfarrvikariat zur Hl. familie wird errichtet 
und Cons. Peter Girstmair baut als Pfarrvikar die Pfarrgemeinschaft auf. 

8. SePTemBer 1963
in Vertretung des erkrankten Bischofs DDr. Paulus rusch 
weiht der Weihbischof von feldkirch, Dr. Bruno Wechner 
die neuerbaute Kirche. 

1974
Glockenweihe durch Bischof DDr. Paulus rusch.

1. feBrUar 1975 
erhebung des Pfarrvikariates zur Pfarrei.



50Pfarre Hl. familie, lienz

    13



Pfarre Hl. familie, lienz

             14

5. SePTemBer 1992
einstandsfeier des neuen Pfarrers Peter ferner. 

1993 – 1996 
restaurierung und ausgestaltung der Kirche unter Dekan Peter ferner und dem Ob-
mann des Pfarrgemeinderates und des renovierungsausschusses Hans Köck (weitere 
mitglieder: Dir. franz Stangl, arch. Helmut Huber, ing. robert Grammer, Paul Kraler, lot-
te Gailer, Brigitte lenzer, Gertrude motieie) und dank der kräftigen mithilfe der ganzen 
Pfarrgemeinde, der Bevölkerung, der Stadt lienz und des landes Tirol. neu gestaltet 
wurden u. a.:  die Holzskulpturen im altarraum und die schwangere muttergottes von 
Peter Kostner, die Orgel, fenster in der Süd- und Westwand sowie malerarbeiten für eine 
hellere Kirche, die Beleuchtung, der Vorplatz und Gartenanlage, Trockenlegung des Tur-
mes. Kostenaufwand: 6,5 mio. Schilling.

22. SePTemBer 1996 
Bischof Dr. reinhold Stecher kommt zur neueinweihung und sagt in der Predigt: 

Dekan Peter ferner spricht den Wunsch aus: „

 

„eure Kirche hat etwas Strahlendes. … Hinter dem neuen 
Glanz der Kirche stehen viele idealisten und Opferbereit-
schaft, mithilfe von einzelnen und einer Gemeinde, künstle-
risches Verständnis, handwerkliches und organisatorisches 
Geschick sowie gläubiges engagement. … So ist diese wun-
derschön gewordene Kirche zur Hl. familie in lienz auch ein 
Denkmal für den im Wohlstand so leicht vergessenen Gott.“

Wir wollen Gott bitten, dass er in diesem Kirchenraum uns 
und vielen Generationen nach uns seine heilende Gegen-
wart schenkt.“
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1999 
Bischof Dr. alois Kothgasser besucht die Pfarre im rahmen der Visitation.

SePTemBer 2005 
einstand des neuen Pfarrers Bernhard Kranebitter.

2010 
errichtung des SSr lienz Süd mit den Pfarren Hl. familie - lienz, leisach und lavant und 
der Seelsorgestelle amlach.

2012 
Bischof Dr. manfred Scheuer besucht und visitiert den SSr lienz Süd.
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KirCHenfüHrUnG



Wir wünschen ihnen Segen und Kraft für ihren all-
tag und dass Sie diese Gegenwart Gottes auch in 
sich, in jedem menschen, in der Gemeinschaft der 
Glaubenden und in allen ereignissen des lebens 
erfahren können!
Diese Kirche wurde nach den Plänen der beiden  
lienzer architekten Otto Gruber und Hans Buchrai-
ner in den Jahren 1960-1963 erbaut. Der Turm be-
findet sich über dem Presbyterium.
ich lade Sie ein, mit mir durch diese Kirche zu ge-
hen und dabei die vielen zeichen der wirksamen 
nähe Jesu Christi zu entdecken. 

Wir BeGinnen DraUSSen VOr Dem einGanG ...
Jesus Christus ist die Tür, durch die Gott 
in unsere Welt gekommen ist. Prof. Jos 
Pirkner hat diesen eintritt Gottes in die 
Geschichte, seine menschwerdung in 
Bethlehem, mit einem buntfarbigen 
Betonglasfenster über dem Portal ge-
staltet. zu Jesus mit maria und Josef 
kommen anbetend die Hirten und die 
Weisen aus dem morgenland. Vom sel-
ben Künstler stammen die Verkündi-
gung des Herrn und die flucht nach 
Ägypten auf der außenseite des Portals.

Wenn Sie nUn einTreTen UnD im 
miTTelGanG naCH VOrne BliCKen ...
sehen Sie auf einem Pult das lektionar 
mit den lesungen und der evangelien-
stelle vom Tag. Sie können gerne einen 
Blick hineinwerfen. Jesus Christus ist 
das lebendige Wort der liebe Gottes an 
uns. Die Osterkerze im altarraum zeigt 
Christus als das licht der Welt.

an der rechten Vorderwand begegnet uns die sel-
tene Darstellung der muttergottes  als schwange-
re frau. Sie wurde vom Südtiroler Bildhauer Peter 
Kostner aus St. Ulrich in Gröden 1995 geschaffen. 
Diese madonna steht im inneren zusammenhang 
mit dem darunter liegenden Taufbecken. Hier fei-
ern wir, dass der mensch aus dem Wasser und dem 
Hl. Geist der Taufe zum leben aus Gott, der Quelle 
des lebens, wie neu geboren wird.  

in Den miTTelGanG zUrüCKGeKeHrT ...
sehen wir im von oben indirekt einfallenden licht 
den altarraum mit dem ambo und dem „Tisch des 
Herrn“ (Steinmetze: franz und robert fritzer). Je-
sus Christus stiftet Gemeinschaft in der feier der 

HerzliCH WillKOmmen in UnSerer KirCHe UnD in Der GeGenWarT GOTTeS! 



eucharistie. er ist für uns durch seine liebevolle 
Hingabe seines lebens im leiden, im Tod und in 
der auferstehung das Brot des lebens. Das ewige 
licht bezeugt die bleibende Gegenwart Christi in 
der im Tabernakel aufbewahrten Hl. Kommunion. 
Sie lädt zur inneren einkehr und zur anbetung ein.

Peter Kostner fertigte 1995/96 die Skulptur im Pres-
byterium an: „Christus und sein Gottesvolk“. Darge-
stellt ist Christus als der gute Hirt, der seine Hän-
de für die familie (links), die Kirchenfamilie (mitte) 
und die Völkerfamilie (rechts) öffnet. Der Gute Hirt 

wird zu Ostern durch den auferstandenen und zu 
Weihnachten durch die Hl. familie ersetzt. Die Be-
ziehung unter den Personen und Gemeinschaften 
belebt der Hl. Geist, die liebe, die Gott in den Her-
zen der menschen entzündet.

nach alter christlicher Tradition ist die Kirche nach 
Osten, dem aufgang der Sonne ausgerichtet. Die-
ser erneuert jeden Tag die Hoffnung, dass Jesus 
Christus, die Sonne unseres lebens, jeden Tag für 
uns aufgeht, einmal endgültig, wenn er wieder-
kommt zur Vollendung der Welt.  



üBer Dem linKen SeiTenalTar ...
befindet sich eine Hl. anna selbtritt (Jesus, seine 
mutter maria, deren mutter anna) vom Virgener 
Schnitzer Gottfried fuetsch (1967).

Wenn Sie in Der KirCHe WieDer zUrüCKGeHen ...
erinnert das daran, dass Jesus Christus der Weg 
ist. Sein Weg zu Gerechtigkeit und friede, zum an-
bruch des reiches Gottes war am ende seines ir-
dischen lebens der Kreuzweg. Diesen hat an der 
Südwand Walter Unterweger (lienz/Klagenfurt) in 
etappen von 1962-1996 geschaffen.  

an Der GeGenüBerlieGenDen WanD ...
finden sich die apostelleuchter von andreas Gei-
ler und ein qualitätsvolles Kruzifix (lusser/lanser 
1905), das sich früher im friedhof St. andrä beim 
Priestergrab befand.

linKS UnTer Dem CHOr ...
befindet sich die Kerzenkapelle mit 
einem Betonglasfenster von Prof. 
Jos Pirkner mit dem Titel „Wasser 
des lebens“. Das fenster erinnert 
daran, dass hier ursprünglich die 
Taufkapelle geplant gewesen war. 
Seit 1998 erwartet hier ein „Hl. Josef 
mit Kind“ von Peter Kostner viele 
betende menschen mit ihren anlie-
gen.

am KirCHPlaTz ... 
steht ein Kreuz von Graziano Groß-
rubatscher (St. Ulrich/Gröden, 1963) 
und eine Büste von erzbischof 
DDDr. eduard rohracher, der ein ge-
bürtiger lienzer war. Der Brunnen 
auf dem Platz stammt von Siegfried 
mandler (frabach/Berg).

am TUrm ...
befinden sich sechs Glocken, von denen die größ-
te dem Hl. Herz Jesu geweiht ist (eine Spende der 
Schützen), die folgenden der muttergottes, dem 
Hl. Josef, dem Hl. Christophorus, dem Hl. Schutzen-
gel. Die kleinste ist die Sterbeglocke.

Die Kirche zur Hl. familie wurde dank der kräftigen 
mithilfe der Bevölkerung in den Jahren 1993-1996 
restauriert und neugestaltet. 

Gerne führt Sie der Pfarrer 
auch persönlich durch die Kirche.

fotos: fa. Baptist
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SeelSOrGer 
PerSOnal

Gremien
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Pfarrer
1963 - 1992   Cons. Peter Girstmair
1992 - 2005   Dekan Peter ferner
2005 - dato  Dekan Bernhard Kranebitter

KOOPeraTOren
1964 - 1973   Josef Huber
1999 - 2001   Georg Schödl
2001 - 2003   Hannes Binder
2006 - 2008   Wolfgang meixner
2008 - 2010   Thomas ladner
2010 - dato  Paul Kellner, ständiger aushilfspriester im Seelsorgeraum

PrieSTer aUS 
UnSerem PfarrGeBieT
Dr. alfred foke, SJ (Jesuit)
P. anselm lugger, OSB (Benediktiner) 
Dr. franz Oitzinger, Cm (lazarist) 
P. Otto Unterasinger und 
P. Christian Tschiderer, Ofm (franziskaner)

PaSTOrale miTarBeiTer
1992 - 2005  PH Brigitte Blassnig
1995 - 1997  Pa Gerd forcher
1997 - 2004  Pa alfons meindl
2004 - 2005  PH Sylvia Payer
2005 - 2007   Pa Siegrid Heppke
2005 - dato  Daniela Ortner
2007 - dato  Pfarrkuratorin Karoline eder
2008 - dato  Gregor Themessl
2010 - dato  margit Stolz
2012 - 2013  Pa Daniela Brunner

GeiSTliCHe SCHWeSTern
Sr. irmtrud Sieberer
Sr. maria Katharina achrainer 
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PfarrKirCHenraT
  Stv.Vorsitzende ab:
1964   Josef althaler
1972    robert Grammer 
2003   friedrich Gailer
2008   franz Stangl
2013   Wilhelm Pedevilla

PfarrGemeinDeraT
  Obleute ab:
1970   anton Haidenberger
1975   anton Steiner
1992   franz Brugger
1993   Johann Köck
2002   maria niederwieser
2012    Cornelia Palfinger
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BilDerGalerie
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  1983 ... 2003 ... 2013
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Seniorennachmittage

Peace - Club  
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Pfarrbriefausträgerinnen

Exerzitien im Alltag

2008 ... 2009
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Familienchor 

Singgruppe Liturgiekreis

Legion Mariens

Credo Kurs mit Diakon Roland Hofbauer

Kirchenchor
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      Frauen & senioren & soziales
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Seelsorgeraum Lienz Süd 2010

neues beginnt
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Pfarrgemeinderat 2008 - 2012 - 2017

Pfarrkirchenrat 2008 - 2012 - 2017
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ehren ... amt
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Radiomesse 2012  Drei Fernsehgottesdienste  2002

medien & musicals
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Kinder u. Familienliturgie

Jugendliturgie

Kinder ... familien ... Jugend
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    Ministranten  einst und jetzt
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Sternsingen
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Sommerlager  einst und jetzt

Abschlussgrillen der Jungschar und Minis
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Das 50-Jahr-Jubiläum unserer Pfarrkirche und unserer Pfarr-
gemeinschaft fällt in das 50-Jahr-Jubiläum der Eröffnung des 
Zweiten Vatikanischen Konzils. Für unseren Weg in die Zukunft 
schauen wir zurzeit intensiv aus nach den „Zeichen der Zeit“, um 
sie recht zu deuten. In den vier Referaten und Podiums- wie Pub-
likumsdiskussionen haben wir im Dekanat Lienz viele Anregun-
gen erhalten. Ebenso in den über 700 ausgefüllten Fragebögen 
„Was mir im Leben wichtig ist“, die uns zugesandt wurden. Was 
immer als Ergebnis im nächsten Jahr herauskommen wird - es 
gilt, was uns der Apostel Paulus im Epheserbrief sagt: „Ihr seid 
aufgebaut auf der Grundlage der Apostel und Propheten; der 
Eckstein ist Christus Jesus selbst. Durch ihn … werdet ihr im Geist 
zu einer Wohnung Gottes erbaut.“ Lassen wir uns mit unseren Ta-
lenten als lebendige Steine dazu aufbauen, als  Pfarre zur Heili-
gen Familie und als Christen in unseren Familien und in unserem 
Einsatz für die Menschen in unserer Welt von heute!

Bernhard Kranebitter, Dekan 

für Die zUKUnfT 

So oft war es bereits notwendig, unser Kirchendach reparieren zu lassen! Bei starkem    
regen müssen wir schon wieder das Tropfwasser mit Kübeln auffangen. Die fachleute 
sagen: Das Kirchendach muss nun vollständig neu gedeckt werden. 
Kostenschätzungen: € 100.000. auch bei großzügigen Subventionen müssen wir ca. 
ein Drittel der  Kosten selber aufbringen. So bitten wir jede und jeden um einen großzü-
gigen Beitrag! ein erlagschein liegt diesem Pfarrbrief bei. Herzlichen Dank für jede Gabe!                 

für den Pfarrkirchenrat: Bernhard Kranebitter, Dekan
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DaCHSanierUnG

50Pfarre Hl. familie, lienz

Karikatur: Christian Berger



50
    „Eure Kirche hat etwas 
Strahlendes. … 
Hinter dem neuen Glanz der Kirche 
stehen viele Idealisten 
und Opferbereitschaft, 
Mithilfe von einzelnen 
und einer Gemeinde, 
künstlerisches Verständnis, 
handwerkliches 
und organisatorisches Geschick 
sowie gläubiges Engagement. … 
So ist diese wunderschön gewordene Kirche 
zur Hl. Familie in Lienz 
auch ein Denkmal für den im Wohlstand 
so leicht vergessenen Gott.“ 
Bischof Reinhold Stecher


